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Wie verliefen die Formalitäten im Vorfeld des Auslandsaufenthaltes? 
a) … mit deutschen Institutionen (Auslandsbafög, Versicherung etc.):

b) … mit der Gastuni (Application, Learning Agreement, Kurswahl etc.):

c) … mit der Uni Köln (Learning Agreement, Beurlaubung etc.):

2. Studium

Wie schätzt du das akademische Niveau der Institute ein (Schwerpunkte, 
Fächerangebot, Organisation, Buchbestand etc.)? 

Konntest du problemlos Kurse des Instituts belegen, über welches die Partnerschaft 
besteht? Konntest du darüber hinaus nach Absprache an einem anderen Institut / einer 
anderen Fakultät Kurse belegen? 

Das Learning Agreement habe ich bereits im Vorfeld angeschlossen, sodass ich mich wie bereits erwähnt nur noch 
immatrikulieren musste, als auch einen Kurs umwählen und einen Neuwählen musste. Kurse die an einer anderen Fakultät 
wöhlen möchte, können nämlich nur vor Ort gewählt werden und brauchen auch etwas länger in der Bearbeitung.

Auslandsbaföq muss man weit im voraus beantragen! War generell kein Problem (Die Stelle für Spanien ist das 
Studierendenwerk in Heidelberg). 

Die Beurlaubung hat tatsächlich nur 5 Minuten gedauert und war sehr unkompliziert.
Das LA Agreement wird mit Frau Mohr besprochen, die einem wirklich weiterhilft. Bei Schwierigkeiten bei der Kurswahl 
am besten so früh wie möglich auf Frau Mohr zugehen. Dazu sich am besten auch vorher schon Gedanken gemacht haben 
und nicht völlig unvorbereitet aufkreuzen.

Ich habe vor Ort vor allem LiWi studiert. Da die spanischen Studenten sich ja weitaus mehr mit Linguistik befassen als wir 
das tun (wir haben ja noch die Sprachpraxiskurse). ist das Niveau dort sehr gut. Viele Begrifflichkeiten (z.B. Litararische 
Strömungen) werden dprt selbstverständlich verwendet. Wenn man sich allerdings mit der Thematik befasst und auch die 
Sprachhürde in den ersten 2 Wochen überwunden hat, ist dies alles machbar. Wer interessiert an den Kursen ist, wird isch 
sogar darüber freuen, dass die Thematiken genauer besprochen werden und man lernt einige Menge neuer Dinge. 
Organisatorisch kann ich keine großen Unterschiede festmachen, da dort auch eine Online Plattform (Prado) benutzt wird. 
Buchbestand im Bereich Liwi ist ähnlich und in der Bib befinden sich mehrere PCs die man benutzen kann.

Ja, konnte ich problemlos. Nur hat die Wahl eines Übersetzungkurs an der Facultad de Interpretación y Traducción relativ 
lange gedauert (auch da die Kurse dort etwas später anfangen als an der filosofischen Fakultät). Allerding konnte ich ohne 
Zusage schon im Unterricht teilnehmen.
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Hattest du noch einen Job neben dem Studium? Wenn ja, kannst du deinen 
Nachfolger_innen auch diesbezüglich Ratschläge geben? 

Weitere Tipps und Hilfestellungen für deine Nachfolger_innen:  

Wie hoch waren die Lebenshaltungskosten? Wie viel hast du ca. ausgegeben für… 
… ein Ticket (Bus/Bahn): 
… ein Bier: 
… eine Mahlzeit in der Mensa: 
Sonstiges: 
Ticket: 65 cent
Buer: 1,70 (plus die Tapa)
Mensa: 3.50

Wie gesaht auf eine Heizung in der Wohnung achten und Gespräche mit den Lehrern suchen. Am Anfang kann man zum 
Leute kennenlernen die Erasmus Ausflüge und Tapasabende empfehlen. Allerding bitte nicht nur mit Erasmus Studenten 
treffen,da man sonst am Ende mehr englisch oder deutsch als spanisch spricht. Wenn man granadinos kennenlernen will 
aufjedenfall in den Kursen mal mit den Sitznachbar sprechen. Die Einheimischen sind sehr unkompliziert und freuen sich 
auf einen Café con leche eingeladen zu werden :)
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